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Dr. Alma Demszky, Dipl.-Soz. Katharina Mayr, Dipl.-Soz. Niklas Barth 
 
 

Übersetzungskonflikte. 
Perspektivendifferenzen der Gesellschaft erforschen 

 
 

Mi, 14:00-18:00 Uhr & Fr, 16:00-18:00 Uhr 
 IfS, Konradstraße 6, Raum 208 

 
 
Mi, 19.10. Einführung und Arbeitsplanung 
 
Fr, 21.10. Arbeitsgruppen: Vorbereitung der Texte 
 
Mi, 26.10. Eine systemtheoretische Methodologie? 
 

Nassehi, Armin; Saake, Irmhild (2002): Kontingenz: Methodisch verhindert 
oder beobachtet?, in: Zeitschrift für Soziologie 30, S. 66-86. 
 
Nassehi, Armin; Saake, Irmhild (2007): Einleitung: Warum Systeme? 
Methodische Überlegungen zu einer sachlich, sozial und zeitlich verfassten 
Wirklichkeit, in: Soziale Welt 58 (3), Sonderheft Systemtheorie, S. 233-254. 
 
Saake, Irmhild (2010): Bedeutungen und ihre Borniertheit. Zur Methodologie 
der Systemtheorie, in: Rene John, Anna Henkel, Jana Rückert-John (Hrsg.): 
Die Methodologien des Systems: Wie kommt man zum Fall und wie dahinter? 
Wiesbaden: Springer VS, S. 55-79. 

 
Fr, 28.10. Arbeitsgruppen: Vorbereitung der Texte 
 
Mi, 02.11. Rethinking Functionalism 
 

Luhmann, Niklas (1974): Funktionale Methode und Systemtheorie, in: ders.: 
Soziologische Aufklärung. Aufsätze zur Theorie sozialer Systeme, Bd.1. 
Opladen: Westdeutscher Verlag, S. 31-53. 

 
Nassehi, Armin (2003): Vom Setzkasten zur Echtzeitmaschine. Eine 
Gesellschaft der Gegenwarten, in: ders.: Geschlossenheit und Offenheit. 
Studien zur Theorie der modernen Gesellschaft. Frankfurt/Main: Suhrkamp, S. 
159-187. 
 

Nassehi, Armin (2011): Rethinking Functionalism, in: ders.: Gesellschaft der 
Gegenwarten. Studien zur Theorie der modernen Gesellschaft II. Berlin: 
Suhrkamp, S. 45-69. 

 
Fr, 04.11. Arbeitsgruppen: Vorbereitung der Texte 
 
Mi, 09.11. „Übersetzungskonflikte“ – Problem und Fragestellung 

 
Luhmann, Niklas (1999): Funktional differenzierte Gesellschaft, in: ders.: Die 
Gesellschaft der Gesellschaft, Band 2. Frankfurt/Main: Suhrkamp, S.743-775. 
 
Nassehi, Armin (2015): Die letzte Stunde der Wahrheit. Warum rechts und 
links keine Alternativen mehr sind und Gesellschaft ganz anders beschrieben 
werden muss. Hamburg: Murmann, S. 212-277. 
 
Barth, Niklas; Mayr Katharina (2016/17): Der Mediator als Übersetzer? 
Mediation als eine gesellschaftliche Strategie der Differenzbearbeitung, in: 
Katharina Kriegel-Schmitt: Mediationsforschung. Wiesbaden: Springer VS (im 
Erscheinen). 

 
Fr, 11.11. Arbeitsgruppen: Vorbereitung der Texte 
 
Mi, 16.11. Interview, Beobachtung und Dokumente als Daten soziologischer Analyse 

 
Nassehi, Armin; Saake, Irmhild; Mayr, Katharina (2015): The Multiplication 
and Realization of Speakers as Polyphony, in: Morten Knudsen, Werner Vogd 
(Hrsg.): System Theory and the Sociology of Health and Illness. Observing 
Health Care. New York: Routledge, S. 173-194. 
 
Mayr, Katharina (2007): Rationalität und Plausibilität in klinischen 
Ethikkomitees. Die Echtzeitlichkeit von Kommunikation als Empirie der 
Systemtheorie, in: Soziale Welt 58 (3), Sonderheft Systemtheorie, S. 323-344. 
 
Atzeni, Gina; von Groddeck, Victoria (2016): Die Veränderung ärztlicher 
Professionsnarrationen – Ansatzpunkte zur Entwicklung einer 
komplexitätssensiblen Krankenhausforschung, in: Ingo Bode, Werner Vogd, 
(Hrsg.): Mutationen des Krankenhauses. Soziologische Diagnosen in 
organisations- und gesellschaftstheoretischer Perspektive, Wiesbaden: 
Springer VS, S. 67-83. 

 
Fr, 18.11. Thematische Einführung „Organspende“ 

 
Schneider, Werner (2014): Zwischen „Leben schenken“ und dem Einsatz von 
„Körperkapital“. Soziologische Konturen der „Transplantationsgesellschaft“, 
in: Lea Schumacher, Oliver Decker (Hrsg.): Körperökonomien. Der Körper im 
Zeitalter seiner Handelbarkeit. Gießen: Psychosozial-Verlag, S. 93-108. 
 
Schicktanz, Silk; Pfaller, Larissa; Hansen, Solveig Lena (2016): Kulturell tief 
verwurzelt. Einstellungen zur Organspende, in: Deutsches Ärzteblatt 2016 
(37), S. 1586-1588. 

 



Mi, 23.11. Thematische Einführung „Flüchtlinge“ 
 

4 Referatsgruppen; Kurzreferat inkl. Handout 
 

Der Fremde 
Simmel, Georg (1908): Exkurs über den Fremden, in: ders.: Soziologie. 
Untersuchungen über die Formen der Vergesellschaftung. Leipzig: Duncker & 
Humblot, S. 685-691. 
 
Der Flüchtling 
Inhetveen, Katharina (2010): Der Flüchtling, in: Stephan Moebius, Markus 
Schroer: Diven, Hacker, Spekulanten. Sozialfiguren der Gegenwart. 
Frankfurt/Main: Suhrkamp, S. 148-160. 
 
Demokratie und Integration 
Flüchtlinge 2016. Studie zu Demokratieverständnis und 
Integrationsbereitschaft von Flüchtlingen. Berlin: Hochschule für Medien, 
Kommunikation und Wirtschaft. 
 
Bildung und Arbeitsmarkt 
Geflüchtete Menschen in Deutschland. Forschungsbericht des Instituts für 
Arbeitsmarkt und Berufsforschung 09/2016. 

 
Fr, 25.11. Vorbereitung der Interviews 
 
Mi, 30.11. Präsentation und Diskussion der Gruppenreferate „Organspende“ 
 

4 Referatsgruppen; Kurzreferat inkl. Handout 
 

Tod/Lebendig 
Manzei, Alexandra (2012): Der Tod als Konvention. Die (neue) Kontroverse 
um Hirntod und Organspende, in: Michael Anderheiden, Wolfgang U. Eckart 
(Hrsg.): Handbuch Sterben und Menschenwürde. Berlin: De Gruyter, S. 137-
173. 
 
Autonomie/Heteronomie  
Wagner, Elke; Fateh-Moghadam, Bijan (2005): Freiwilligkeit als Verfahren. 
Zum Verhältnis von Lebendorganspende, medizinischer Praxis und Recht, in: 
Soziale Welt 56 (1), S. 73-98. 
 
Gabe/Biopolitik 
Motakef, Mona (2011): Verfügbare Körper – veräußerbare Subjekte. Der 
Diskurs des Organmangels, in: dies.: Körper Gabe. Ambivalente Ökonomien 
der Organspende. Bielefeld: Transcript, S. 123-185. 
 
Schicktanz, Silke (2015): Moralische Appelle, Kampagnen und öffentliche 
Information zur Organspende: Eine kritische Zwischenstandsanalyse. Vortrag 
auf der Tagung: „...als wär`s ein Teil von mir... Zur Debatte um Hirntod, 
Organspende und Transplantation“. 27. Medizin-Theologie-Symposium. 27. – 
29. November 2015, Rothenburg.  
 

Allokationsfragen 
Gutmann, Thomas (2008): Allokationsfragen: Aporien und Zweifelsfragen des 
geltenden Rechts, in: Höfling, Wolfram (Hrsg.): Die Regulierung der 
Transplantationsmedizin in Deutschland. Tübingen: Mohr Siebeck, S. 113-137. 

 
Fr, 02.12. Arbeitsgruppen 
 
Mi, 07.12. Data-Session: Lektüre von Sitzungsprotokollen, eigene Recherche 

„Organspende“ 
 
Fr, 09.12. Arbeitsgruppen 
 
Mi, 14.12. Gemeinsame Auswertung von Sitzungsprotokollen „Organspende“ 
 
Fr, 16.12. Arbeitsgruppen 
 
Mi, 21.12.  Präsentation und Diskussion der Gruppenergebnisse „Organspende“ 
 
 
Weihnachtspause 
 
 
Mi, 11.01. Arbeit an den Interviews in Arbeitsgruppen „Flüchtlinge“ 

(Bis zu diesem Termin müssen die Interviews geführt sein.  
Transkript in die Sitzung mitbringen; Datei bitte an: 
almademszky@gmail.com) 

 
Fr, 12.01. Arbeitsgruppen 
 
Mi, 18.01 Arbeit an den Interviews in Arbeitsgruppen „Flüchtlinge“ 
 
Fr, 20.01. Arbeitsgruppen 
 
Mi, 25.01. Zusammenschau der Ergebnisse: Vergleich der Interviews „Flüchtlinge“ 
 
Fr, 27.01. Arbeitsgruppen 
 
Mi, 01.02. Zusammenführung beider Fallstudien „Organspende“ und „Flüchtlinge“ 
 
Fr, 03.02. Arbeitsgruppen 
 
Mi, 08.02. Abschließende Gesamtdiskussion: Übersetzungskonflikte 
 
 
Leistungsnachweise: 
Zwischenpräsentationen, Hausarbeit (40.000 Zeichen) 
 
Sprechstunden: 
Dr. Alma Demszky: n.V. 
Dipl.-Soz. Katharina Mayr: Mi, 13:00-14:00 Uhr 
Dipl.-Soz. Niklas Barth: n. V. 


